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David Dimitri, Sohn des legendären Schweizer Pantomimen und Clowns Dimitri, reist mit
einem Lastwagen und 30 Tonnen Material von Stadt zu Stadt, baut eigenhändig sein Zelt
auf und verzaubert das Publikum mit einer einzigartigen Zirkusshow. Auch wenn sich die
Anreise in den Volksgarten – nach dem Neutor ging es nicht mehr weiter – problematisch
gestaltete, die Premiere am 29.11.2013 beim Winterfest war ein voller Erfolg.

Von Elisabeth Pichler

Den ersten Zwischenapplaus erntet der Künstler für eine urkomische, doch relativ einfach wirkende
Übung. Auf einem Bein hüpfend, wechselt er die Schuhe und bindet sie auch noch zu. So wickelt David
Dimitri mit lausbubenhaftem Lächeln und unwiderstehlichem Charme das Publikum, ob groß oder klein,
um den Finger.

Nun geht’s auf ein uraltes Fitnessgerät, ein rostiges Laufband. Wirkt anfangs ganz gemütlich, doch an
Geschwindigkeit gibt das alte Ding doch noch einiges her, da rettet den Künstler dann nur noch der
Sprung auf ein Holzpferd. Ein „Sackerl fürs Gackerl“ hilft ihm, das Missgeschick seines Partners zu
entfernen. Da das Pferd die Wippe verweigert, schaffen Sandsäcke Abhilfe, doch die sind leider
unberechenbar, wie sonst wäre es möglich, dass David Dimitri plötzlich von der Decke baumelt.

Seine Seiltanzkünste kündigt er selbst mit einem Trommelwirbel an. Ohne Worte teilt er dem Publikum
immer ganz genau mit, welche Sprünge es zu erwarten habe und …


